
Lasse lischt

Polices &gt; Md LommercieN'Zeitung.

Mit Hvchfürsilich - Heßischen gnädigstem Privilegio.

Montag den 3°- Junius.

Citationes Edißalej,

*)?Vachstchenve dm gnädigsten Verordnungen znwtder ausser Landes gegangene junge
u/V Leute, als:

 1) Aus der Stadt Wanfried: Jacob Henrich Gieft, Johannes Rexrodt, Johann Hermann
Rexrodt, Johann Andreas Rexrodt, der Färdermeifter Hillemarin, Nicolaus Wilhelm Kuhl-
mann, Nrcolaus Wilhelm, Christoph WerneburgS Sohn, Johann George, Lorenz Schmeer«
bachs Sohn, Johann Hermann Schmeerdach, Friedrich Rödiger, Johann JustuS Stückrad,
Johann Henrich Plock, Philipp Henrich Schröder.

2) Aus Wommen, v. Lindauischrn Gerichts: Adam Friederich Aschenbach und Johann
Caspar Engel, werden nach Vorschrift derer gnädigsten Verordnungen vom Uten März 1774.
und 2tev Februar 1782. dermassen citirt, binnen Jahres Frist sich wieder einzufinden und ge
 hörigen Orts anzuzeigen, widrrgrnfals zu gewärtigen, daß mit gesetzmasiger Confiscation ihre-
Vermögens verfahrea werde. Von Amts- und Gerichtswegen.

-) Nachdem der Coorad Trümper von hier gebürtig bereits vor 80 Jahr von hier gegangen
«nd feit dieser Zeit, weder seiuea Verwandten noch sonsten jemand so viel man weiß, von sei
nem Aufenthalt die geringste Nachricht ertheilet, von deswegen dann, und weilen derselbe al
len Vermuthen nach nicht mehr am Leden, seine Erben abintertato um die Verabfolgung seive-
DermdgenS gebeten; als wird Eingangs gemeldeter Conrad Trümper, oder daferne derselbe
nicht mehr am Leben, dessen allenfalßige rechtmäßige ehelige Leide-. Erben hierdurch edictali-
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